
NCUEC Formen der Inkulturation des einem wohltuend persönlıchen Ver-
Evangelıums hıer fast eın wen12 such, dıe durch das Ihema gestellten
unkriıtisch. Sehr gute Beobachtungen Fragen beantworten. CharakterIis-

tisch für ist sıcher das Bekenntnis:tlınden sıch auch 1m etzten Beıtrag
dieser Rubrık „Konflikt und (rJe- AIch bın Exklusıvist, Inklusivist und

meinschaft In der Okumene. Eın Er- Pluralıst zugleich“ Was nıcht
fahrungsbericht AU. Y Harare“; dennoch Unentschıiedenheit sıgnalısiert, sondern
habe ich miıch gefragt, ob hler e1n eın Sensorium für dıe evangelıums-
Wıederabdruck nötıg WAr. gemäbhen Anlıegen, die recht VCI-

Nur ZWEI Beıträge finden siıch unter standen hınter dıesen ScChlagworten
der Rubrık: „Judentum und Islam In stehen Der Aufsatz ist e1n bedeutsamer

Abschluss e1Ines empfehlenswertenMLSSLONSWISSENSCHhaftlicher Perspektive. €ii

Buches.Der erste „/mpulse VOonNnN außen. Das
christlich-jüdische Gespräch IM Ver- Walter Klaiber
hältnis ZU:  S interreligiösen Dialog un

reltgionswissenschaftlichen "OSL- DIALOG DER RELIGIONEN
fionen ‘‘ wırbt für iıne unbefangenere Mitsuo Miıyata, DIe Freıiheıt kommt
Gesprächsbeteiligung VONN Seıiten der VON den Josa-Bergen. Beıträge ZUT
Chrıisten. Der zweıte 9 Kırche Un
oschee“ verbiındet allgemeıne Über- Überwindung des Natıonalısmus In

Japan und Deutschland. Verlag tto
legungen ZU IThema Missıon und [Dia- Lembeck, Frankfurt Maın 2005
10g mıt Beıspielen AaUus der Begegnung
mıt dem Islam

144 Seıiten. Kt EUR 14,50
Die Frage, ob staatlıche und famıhäreÜber der etzten Gruppe VON Beıträ- Rıten, WI1e z B dıe Ahnenehrung

SCH sSte. „Missionswissenschaft, eli- Hausaltar Oder einem Natıonal-
210nNSWISSENSChafFT, Religionstheologie. 4

schreıin ausschlıießlich soz1ale Bedeu-
Sıe begınnt muıt einer Würdıgung des t(ung haben oder In iıhrem Kern rel121ÖösLebenswerkes.von Söderblom: „Reli- fundıert sınd, beschäftigt die eologıe210NSWISSENSCHhAFT, Okumene, Miıssıon se1ıt dem Rıtenstreit 1m Obwohl
in Zusammenhang hbei Nathan Söder- dıe Kurie seinerzeıt den Streıit
hlom i Der Aufsatz Vicedom als Vor- gunsten der relıg1ösen Interpretationläufer pluralistischer Religionstheo- entschied, bricht diese rage immer
logie ? Eine Erinnerung SEINE Schrift wıeder auf; S1e Wr zentral für viele

81‚Die Miıssıon und die Weltreligionen Christen In apan, aber auch in Deutsch-
ze1gt in elıner dıfferenzierten Analyse and ZUT eıt des Süs Reıiches und
jener Programmschrift, WIe be1l 1Ce- des damalıgen Kaıserkultes. Konnten
dom Theologie und Empirıe in eıner Chrıisten (Gew1issens den Kal-Iruchtbaren Spannung stehen, dıe serlıch verordneten Rıten Yasuku-
nıcht erlaubt, ıhn vorschnell für dıe ıne nıschrein teilnehmen oder nıcht? Der
oder andere missıonstheologische Kon- Streıit ist wılıeder tuell, nachdem der
zeption vereinnahmen. Das uch Mınısterpräsident O1zum1 Junichiro 1im
SCAI1e€ mıt ATn hin der ep, die Oktober 2005 den Kriegsschrein be-
Wahrheit und das Leben.‘ Die U- suchte, worauthın Chına dıe bılateralen
SIVLLÄF des Christentums und die Fähig- Gespräche zwıschen den beıden an
keit ZU:  S Dialog mit den Religionen“, dern abbrach. Der Besuch einem
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Schreıin. dem auch Kriegstote verehrt und deutscher Theologıe errichtet und
werden, die sıch In Chına und VonNn uns wahrgenommen werden sollte.
anderen rten Asıens schliımmster Mıyata, der aus einer nıchtchrıistlichen
(jräueltaten schuldıg emacht haben Famılıe ın den JTosa-Bergen sStamm(t, In
Eın Besuch Yasukunischrein und ein denen freiheitliıches Denken se1it jeher
Bekenntnis VON Schuld gehen nıcht sprichwörtlıich zuhause 1st, hat selbst

Chına hat mıt dem monate- die Tenno-Dıiıktatur erlebt und we1l,
langen Abbruch der Bezıehungen sehr welche Bedeutung dıe 1im christlichen
deutlich auf iıne Wunde aufmerksam Glauben begründete Freiheit hat Aber
gemacht und ungewollt unterstrichen, auch iıhre Auswırkung auf freiheıitliches

Demokratieverständnıs [NUSS immerwelch relıg1öse Bedeutung der Ahnen-
verehrung zukommt. wıeder 1Ns Bewusstsemin der Menschen

Mıtsuo Mıyata, Jurist und Polıtologe, erhoben werden Miıyata wıdmet das
inzwıschen emerı1tierter Professor der Buch dem Jüngst verstorbenen Bundes-
Tohoku Unıiversıtät in Sendaı1 Japan) präsıdenten Johannes Rau Ich we1ß

nıcht, ob in seinen Krankheits-oreift das also Sanz und nıcht über-
holte Ihema noch einmal auf und noch hat 7ZUT Kenntnis nehmen
exemplıfizıert CN Bonhoeffers Aus- können. Er hätte SEWISS SCIN

gelesen, gerade auch dıe abschließendeeinandersetzung mıt dem Natıionalıs-
LL1US DIie Hınweilse Bonhoefftfers auf Meditation 7u Jonabuch, deren Über-
den Kaıiserkult in apan werden e1 schriıft den Kern des Buches TrTeITfenN:

beleuchtet: ADer Humor ottessorgfältig analysıert. Mıyata kann auf-
zetsen, dass Bonhoeffer den 1INWEeIS heoOo umndermeier
auf die japanısche Dıktatur als VOI-
deckte Krıtik Hıtlerkult benutzte.
Im Rückschlussverfahren aber dient Berichtigung: Heft 3/2005 (S 328)
diese Forschung heute dazu, dıie Japa- ZU Artıkel Von (Gerd Uwe Kliıewer,
nıschen Chrıisten mıt Bonhoeffers Brodelnde Vıelfalt Reliıg10nen und

Theologıe und Argumentatıon erneut Kırchen In Brasılıen heute
auf dıe (Gefahr des wachsenden Natıo- (Gerd Uwe Klıewer Wr Von 7995 HLSs
nalısmus In Japan aufmerksam Fehruar 2005 Generalsekretär der
machen und dıe Kırchen In ihrer Kritik Evangelıschen Kırche Lutherischen

Natıonalısmus tärken Bekenntnisses in Brasılıen (Igreja
Eın kleınes, lesenswertes Buch, das Evangelıca de Confissao Luterana

ine feste Brücke zwıschen Japanıscher Brasıl).
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